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VORWORT
O B E R L I G A  W E S T F A L E N :  9 .  S P I E L T A G

Was für eine Serie unserer Mannschaft. Am vergangenen 
Wochenende gab es im 4 Auswärtsspiel den 4 Sieg und 
jeweils hieß der Endstand 2:1 für den SVS. Allerdings war 
bisher kein Auswärtssieg so glücklich wie der in Vreden.  

Über ein 5:2 oder 5:3 für den Tabellensiebzehnten hätte keiner was zu meckern gehabt. Viel zu 
behäbig und ohne Tempo agierte der SVS in den ersten 45 Minuten und war in der 1 Minute noch im 
Tiefschlaf, als die Gastgeber die frühe Führung erzielten. Doch der SVS hat derzeit das nötige Glück um 
solche Partien noch zu drehen. Bedanken konnte sich der SVS dabei aber überwiegend bei den 
Gastgebern, denn die versäumten es weitere Tore zu erzielen. Wie wichtig Kevin Grund im 
Schermbecker Mittelfeld ist, machte die Partie in Vreden deutlich. Keine ordnende Hand und kein 
Spieler der das Heft in die Hand nimmt. Da auch Alex Schlüter und Miles Grumann verletzt ausfielen, 
waren die Voraussetzungen nicht so gut. Heute gegen den ASC Dortmund dürften alle drei wieder mit 
von der Partie sein. Aber das ist derzeit schon Stöhnen auf höchstem Niveau. Der SVS ist 
Tabellenzweiter mit 6 Siegen und 2 Niederlagen und stand in der Oberliga noch nie so gut nach 8 
Spieltagen da.  

Freuen wir uns also auf ein Top Spiel am Freitagabend gegen den ASC 09 Dortmund. Eine Mannschaft 
gegen die sich der SVS immer schwergetan hat. Das dürfte auch heute Abend nicht anders werden. 
Aber der SVS muss sich nicht verstecken. Unsere Elf hat Selbstvertrauen getankt und wenn man so 
spielt wie gegen Türkspor Dortmund und die Treffer macht, warum sollte nicht auch gegen den 
Tabellendritten ein Sieg gelingen. Die Voraussetzungen sind da. Die Mannschaft ist stark genug und 
hat derzeit das nötige Glück und die Spieler, die so ein Spiel in die richtige Bahnen lenken können. 
Hoffen wir also heute auf einen guten Besuch und ein tolles Spiel.  

Da hatte der 

Torhüter der 

SpVgg Vreden 

bei diesem 

schönen 

Elfmeter nur 

noch das 

Nachsehen.  

Der SV Schermbeck 
ist Tabellenzweiter. 
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TABELLE
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K R E I S L I G A  A   

Sonntag, 08. Oktober 2023 

SV Schermbeck U23 – ETUS Haltern 

Anstoss 12:30 Uhr 

Auch Unsere 2 Mannschaft schafft es derzeit leider nicht die Spiele zu gewinnen. Vorne erspielt sich die Elf von 
Trainer Leon Pick sehr viele gute Tormöglichkeiten, hinten kassiert die Elf einfachste Gegentore. Das Potential ist 
vorhanden, es wird nur nicht zu 100% abgerufen. So war es auch am letzten Sonntag im Derby beim BVH 
Dorsten. Der SVS war in der ersten Halbzeit die bessere Mannschaft, hatte einige klare Möglichkeiten um in 
Führung zu gehen und kassierte das 0:1 durch einen Elfmeter. Auch in der zweiten Halbzeit nutzte der SVS 
seine Möglichkeiten nicht und kassierte in der Schlussphase zwei weitere Gegentreffer. Am Ende stand 
abermals eine Niederlage und noch eine rote Karte gegen Moritz Klüsener wegen Schiedsrichterbeleidigung. 
Heute geht es gegen den EtUS Haltern mit dem ehemaligen Schermbecker Deniz Dana.
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ebenfalls am Sonntag, 08. Oktober 2023  

SV Schermbeck U21 - SSV Rhade II     …     Anstoss 15:00 Uhr 

Unsere 3 Mannschaft stand bis zum letzten Sonntag noch in der Spitzengruppe auf Rang 6. Doch am 
vergangenen Sonntag gab es eine hohe 1:6 Niederlage beim Tabellenzweiten RSV Borken 3 und der 
Absturz auf Rang 7. Mit einem Sieg im Nachholspiel wäre man allerdings wieder Vierter, aber 4 Punkte 
hinter dem Tabellenführer SV Lembeck III. 

Unsere Weibliche U21 spielt am Sonntag ab 17:30 Uhr gegen TSV Raesfeld 

Was für ein Erfolgserlebnis. Vor 14 Tagen gewannen die Schermbecker Damen zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
ein Meisterschaftsspiel. Mit einem deutlichen 4:1 wurde der RSV Borken II geschlagen. Besonders die Tatsache das unsere 
Damen zur Halbzeit mit 3:0 führten und in der zweiten Halbzeit keine Auswechselspieler mehr zur Verfügung standen. 
Das war ein Kraftakt und alle Spielerinnen kämpften bis zum Umfallen. Glückwunsch an die Damen. Der Aufwärtstrend 
gibt Selbstvertrauen und man hat gesehen, die Damen können mithalten. Am letzten Sonntag dagegen gab es eine hohe 
13:0 Niederlage beim Tabellenführer SV Lembeck Leider fielen wieder einige wichtige Spielerinnen aus. Zum Glück 
bekommt der SVS 4 neue Spielerinnen die bereits im Training sind und somit die Qualität und die Quantität beim Training 
und den Spielen steigern werden.  
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Unsere A-Jugend hat einen neuen Trainer 

Paukenschlag bei unserer A-Jugend. Nach der 0:4 Niederlage bei Mengede 08/20 traten unser A-Jugend Trainer 
Okan und sein Co-Trainer zurück. Das Trainerteam erreicht die Mannschaft nicht mehr und benötigt einen neuen 
Impuls. Unser sportlicher Leiter Cem Kara und Markus Falkenstein der für die höher spielenden C-B-A 
Jugendmannschaften verantwortlich als sportliches Bindeglied verantwortlich ist fanden mit Mario Bethscheider 
bereits einen Nachfolger. Am letzten Sonntag konnte Mario noch nicht viel bewegen. Beim Tabellennachbarn 
Brüninghausen gab es eine klare 0:3 Niederlage. Gecoacht wurde die Elf dort von Markus Falkenstein, der 
allerdings etliche und eklatante Schwächen sah. Hier hat der neue Trainer noch viel Arbeit vor sich. Derzeit rangiert 
unsere Elf, als Aufsteiger auf dem 9. Tabellenplatz. Sicherlich zu wenig für die selbst ernannten Ziele des 
ehemaligen Trainerteams und des Jugendvorstands. 

Mario Bethscheider ist zurück. Mario übernahm die A-Jugend in der letzten Woche 
nach dem Rücktritt des vorigen Trainers. Mario ist kein Unbekannter, trainierte er 
doch bis zur letzten Saison sehr erfolgreich die Schermbecker C-Jugend. 

JUGEND

Weiterlesen? >>
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Der 9. Oberliga Spieltag  

TuS Bövinghausen – Sportfreunde Siegen 

VfL Sportfreunde Lotte – FC Brüninghausen 

SC Preußen Münster – SG Wattenscheid 

TSG Sprockhövel – Spvgg. Erkenschwick 

FC Eintr. Rheine – Türkspor Dortmund 2000 

Vict. Clarholz – 1. FC Gievenbeck 

SV Westf. Rhynern – SG Finnentrop/Bamenohl 

TuS Ennepetal – SpVgg. Vreden 

SV Schermbeck – ASC 09 Dortmund 

Der 10. Spieltag: 

SpVgg Vreden – SV Westf. Rhynern 

SG Finnentrop/Bamenohl – Vict. Clarholz 

FC Gievenbeck – FC Eintr. Rheine 

Türkspor Dortmund – TuS Bövinghausen 

Sportfreunde Siegen – TSG Sprockhövel 

Spvgg. Erkenschwick – SC Preußen Münster II 

SG Wattenscheid – VfL Sportfreunde Lotte 

FC Brüninghausen – SV Schermbeck 

ASC 09 Dortmund – TuS Ennepetal 
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Der 8. Spieltag der Oberliga Westfalen 

SpVgg Vreden – SV Schermbeck 1:2 (1:0) 
So stark der SVS bisher in der Fremde aufgetreten ist, 3 Siege in 3 Spielen, so schwach war der Auftritt speziell in der 1. 
Halbzeit. Der SVS verschlief schon mal völlig die Anfangsphase und ging bereits nach 1 Minute in Rückstand. 

Nachwuchsspieler Aaron Kloth wurde überlaufen, dann eingedreht und schon stand es 1:0 für 
Vreden. Vom SVS kam erstmal gar nix. An allen Ecken und Kanten fehlte Mittelfeldstratege 
Kevin Grund. Keine Ordnung, keine präzisen Anspiele und überhaupt kein Tempo über Außen. 
Das war einfach viel zu wenig. Die Schermbecker kamen überhaupt nicht ins Spiel. Der Trainer 
sah eine ganz schlechte Vorstellung und wechselte früh das Spielsystem um mehr über die 
Außen zu kommen. Dennoch sorgte die Umstellung vor der Pause noch nicht für mehr Gefahr. 
Mit nur einem 0:1 aus Schermbecker Sicht ging es in die Halbzeitpause.  

Der Trainer reagierte und brachte Lackmann in der 50 Minute für den diesmal nicht so starken Sarli.Das Spiel des SVS 
wurde nun besser und die Umstellungen fruchteten nun. Über den schnellen Außen Dilhan Demir wurde Kapitän 
Timur Karagülmez bedient und dieser wurde nach seinem Solo im Strafraum von den Beinen geholt. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Timur souverän zum 1:1. Dennoch blieben die Gastgeber weiter gefährlich und hatten mehr 
Spielanteile. Aber effektiv waren die Gastgeber nicht. Marvin Grumann kam in der 59 Minute für Hendrik Löbler. In 
der 78 Minute zeigte der SVS wie es vor dem Tor gemacht wird. Dilhan Demir war erneut der Vorbereiter und diesmal 
war Torjäger Marcel Platzek der Vollstrecker und erzielte per Direktabnahme die Schermbecker Führung. Der 
Spielverlauf war ein wenig auf den Kopf gestellt. Der SVS wechselte nun in der Folge noch Robert für Krechting (78 
Minute), Lukas Steinrötter für Dilhan Demir (87 Minute) und Özat für Timur Karagülmez (97 Minute) ein. Glück für den 
SVS in der 95 Minute als ein Vredener alleine aufs Tor zulief doch Torhüter Sebastian Wickl rettet in letzter Sekunde im 
Eins-gegen Eins. Auch eine Minute später hätte der überfällige und verdiente Ausgleich fallen müssen, doch die 
Gastgeber schafften es aus 3 Metern den Ball noch neben das Gehäuse zu setzen. So blieb es beim glücklichen 
Schermbecker Erfolg, aber darüber spricht am nächsten Tag keiner mehr. Der SVS kletterte auf den 2 Tabellenplatz und 
hat nun das Spitzenspiel am Freitag gegen den ASC Dortmund vor der Brust. Da muss allerdings eine gewaltige 
Steigerung her, um gegen den starken ASC zu punkten. 

NACHBERICHT
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UNSER GEGNER HEUTEASC Dortmund 09

Hintere Reihe (v.l.): Florian Rausch, Eron Morina, Elias Boadi Opoku, Maximilian Podehl, Michael-Marvin West, Len 
Wilkesmann, Julian Franke, Marcel Münzel, Betreuerin Jessica Rzymek Mittlere Reihe (v.l.): Co-Trainer Justin Martin, Co-
Trainer Marcel Stiepermann, Cheftrainer Marco Stiepermann (auch auf dem einzelnen Foto), Max Kolberg, Jannik Benning, David Vaitkevicius, Josue 
Santo, Tomislav Simic, Jan Stuhldreier, Jan Friedrich, Betreuer Karsten Langer, Betreuer Sascha Rzymek, Betreuer Dennis Rzymek  Vordere 
Reihe (v.l.): Ermias Simatos, Bajrush Osmani, Joel Nickel, Jannik Urban, Joshua Mroß, Luis Weiß, Mauritz Mißner, Lars Warschewski, Tim Kallenbach

Heute kommt mit dem ASC Dortmund eines der Schwergewichte in die Volksbank Arena. Bisher spielen die Gäste eine gute 
Serie. Gebremst wurde der gute Lauf allerdings am letzten Spieltag. Dort verloren die Dortmunder ihre Heimpartie gegen den 
Spitzenreiter SF Lotte mit 0:2. Sicherlich hatte der ASC auch seine Möglichkeiten, aber Lotte zeigte sich effektiver vor dem Tor. Die 
Dortmunder stellen trotz der beiden Gegentore gegen Lotte, die beste Abwehr der Liga. Das ist sicherlich auch ein Verdienst des 
neuen Trainers Marco Stiepermann, der hier die Stellschrauben angezogen hat. In den vergangenen Spielzeiten hatte der ASC 
immer mit, die meisten Treffer erzielt, allerdings auch immer viele Gegentore hinnehmen müssen. Das hat sich in dieser Saison 
verändert. Mit nur 11 erzielten Toren hat unser Gast die viertwenigsten Tore erzielt und das mit einem Stürmer wie Maxi Podehl, 
der seit zig Jahren immer zweistellig traf. Dennoch dürfte der SVS viel Respekt vor dem Gast haben. In den letzten Jahren hat der 
SVS in der Regel verloren. Es waren zwar immer enge umkämpfte Spiele, aber der Sieger hieß meistens ASC 09 Dortmund. Vor 
allen Dingen die vielen gestandenen Spieler des ASC zeigen die Qualität und die Ziele des Vereins. Mit Marco Stiepermann kam 
ein Spielertrainer neu zum ASC, der jahrelang im Profibereich aktiv war. Mit Jannik Urban, Maximilian Podehl, Jan Friedrich, Tim 
Kallenbach, um nur einige zu nennen, hat der ASC Spieler die jeder andere Oberligist gerne in seinen Reihen hätte. Nicht 
umsonst gingen die Dortmunder offensiv mit den Saisonzielen um. Man will und spielt wie die Ergebnisse es zeigen um den 
Aufstieg mit. Da kommt also ein richtiges Schwergewicht auf den SVS zu, der allerdings durch die letzten Erfolge auch nicht zu 
unterschätzen ist. Die Zuschauer dürften sich auf ein interessantes Spitzenspiel freuen. Es wird Stimmung sein, in der Volksbank 
Arena. 
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Die Torschützenliste SV Schermbeck 

Oberliga Elf 

6 Tore: Timur Karagülmez 

2 Tore: Hendrik Löbler, Jan Bachmann, Marcel Platzek 

1 Tor: Dilhan Demir, Miles Grumann, Alexander Schlüter, Jos Krechting, Semih Sarli 

Kreisliga A, U23 

6 Tore: Claudius Mertes 

2 Tore: Mel Gerner 

1 Tor: Jonathan Giles, Finn Schrader, Jannick Jettka, Yannick Schering, Malte Grumann, Vinicius Zickenrodt 

Kreisliga C U21  

3 Tore: Jan Paul Vengels, Laurin Mattheis 

1 Tor Alexander Abelt, Yannick Duve, Jonas Kanja, Sascha Diekfelder, Alexej Bott, Marco Novak, Leon Schulte 

U21 Damen 

2 Tore: Samy Beckmann 

1 Tor: Laura Sadlo, Lisa Hatkemper, Sophia Fiehn, Anna-Louise Fricke 

Präsentiert von
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Druckvorstufe/Layout/Druck: brain4net.de 

Herzlichen Dank an die Inserenten und Sponsoren, deren Anzeigen 
auch online zu sehen sind, mit Verlinkung auf deren Webseiten. 

GOAL gibt es jetzt auch online unter: www.svs20.de und über den rot 
umrandeten QR-Code hier im Magazin… 

http://brain4net.de
http://www.svs20.de
http://brain4net.de
http://www.svs20.de
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